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ALPENZEITUNGLiebe Leserinnen und Leser der ÖAZ,große alpine Taten fanden einst – sieht man von Schaubühnen wie Mat-terhorn, Drei Zinnen oder Eigerwand ab – fernab eines Publikums statt. Von Walter Bonattis Alleingang am Dru-Südwestpfeiler, der wohl kühnsten Leistung seiner Zeit, existieren nur Fotos unbestimmbarer Felszonen. Derzeit ist die Inszenie-rung mindestens gleich wichtig, Akteure und Filmteams müs-sen in exakter Abstimmung beinahe das gleiche leisten. Alexander Huber im großen Dach der Westlichen Zinne: aus der Luftperspektive verschiebt sich die Wahrnehmung, wie auf den verrätselten Bildern von C.M. Escher erkennt man nicht sofort, ob eine Treppe nach oben oder unten führt. Oder der vierzig Meter lange, waagrechte Dachspalt des „Century Crack“ in Utah, fast kopfunter hängend zu bewältigen: Ob X- oder X+, erschließt sich höchstens einer winzigen Minder-heit. Der TV- oder Youtube-Konsument muss mit immer aus-gefalleneren Aktionen bedient werden (hat eigentlich Dean Potters Helmkamera seinen Todessturz beim Wingsuit-Flug überstanden?). Doch angesichts einer gewissen Sättigung beginnt das Pendel in die Gegenrichtung auszuschlagen: Spitzenkletterer entdecken – deutlich unterhalb ihrer Leis-tungsgrenze – reinen Klettergenuss als „Flow“, anstatt sich dem alpinistischen Burnout entgegen zu hangeln. Und neu-lich zeigte eine TV-Dokumentation einen Schweizer Russ-land-Korrespondenten, der sich (kein Bergsteiger!) vorge-nommen hatte, zum Abschluss seiner langjährigen Tätigkeit den Elbrus zu besteigen. Er war bei Trainingswanderungen zu sehen, beim Aufstieg (inklusive gloriosem Sonnenauf-gang), schließlich auf dem Gipfel: ringsum erstrahlten die Berge des Kaukasus. Dann geschah etwas für ein auf Super-Action gedrilltes Zuschauergehirn fast schon Unerwartetes: Er zauberte weder Einrad, Rollschuhe oder Flugdrachen aus dem Rucksack, um medienwirksam ins Tal zu gelangen! Man 
filmte einfach sein Mienenspiel in Großaufnahme: müde, glücklich, erleichtert, mit aufkeimendem Stolz, etwas Beson-deres geschafft zu haben. Und war als Zuschauer bewegt und fast etwas verlegen, diesen privaten und intimen Mo-ment teilen zu dürfen. Adi Mokrejs 49Medieninhaber, Verleger und HerausgeberÖsterreichischer Alpenklub, Getreidemarkt 3/12, 1060 Wien.Der Österreichische Alpenklub ist ein eingetragener, gemeinnütziger,nicht auf Gewinn ausgerichteter alpiner Verein.Vorstand Mag. Johannes Bauer, Präsident; DI Christian Zinkl, Vizepräsident; Gerda Watschinger, Klubsekretärin und Schriftführerin; Brigitte Grassnek 1. Kassier; DI Christian Zinkl 2. Kassier;
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